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Slraffprcdigt. (Eap .i.r .) Der Prophet ^ -Hgai . Serubabcl gehorchet . ?oz
" Der Prophet Haggai .

Da « i L - pitel . der Hohepriester ; und alle übrige des
e „-ff?r-d-g- w!-s-r »i! v-ch!SOgk-i- in b-fir , valcks , solcher stimme des HERRN , ih-

ändern Ihr des kLuigS rez ^ W ; nndi « nn » nEpr »ph«tt ' '
^^ / ) Darch imsechstcn mondcn , am wie ihn dcrH ^ RR , ihr KDir,

erste» läge des monden , ge- hakk , und da ? vo ck surchle sich
^ Aschach des HERRN wort vor dem HERRN . « ^

Wch den praphcttu ' Haggai , zu Hern - . s/r, Oa sprach '̂ chgai , der cn^ l des
M , demsch» Hcallhicl /dem fürsten Zu - H ^-RRN ,der die boischasl ecsHERRN
d°; mdillMua , 0emstchnZ ^ sprich°d ' A -RR ^ Ä / ,' " ^ e^ ; 'ickiimester, und sprach : « Esr . ;, i . r . lptMocrop ^ . / " V?-
kMsprich ! der HERR Sebaoih ; -4 - Und der HES .R zweckte den
Rve' lckspricht , Die zeit ist noch nicht gnstHrrubabcl , dê sohtts^ mmn -l ,
i»,das: man des HERRN Haus baue . ltwsten ,h »da , - a ", ^ ^

Und des HERRN wortgeschach schnz ,Izadak , des Hohenpriesters ; und
dich denPropheten Haqqai : üust des ganhcn übrigen volcks . daji ste

4. Wer eukezeit ist dü , dch ihr inhe - k»mm und arlmteicn am Hause de!
Men Häusern wohnet ? und , dis Haus HERRN^ bav !h-chL>KDiicse)
msMelkeben ? Das a Larntcll
M,. ivuibsn , . ^ , ., / Weissaqungvon der l,enllchkc,r desanderntem»

hNun sospricht - er HERR Zebaoth / pels wegenderzukunfrdesMcffiä.
Schmci, wiees euch gehet . f - . c>l M vier und zwanzigste » tage de?. . i:n^ .

königsDarü , -
sechstenmonden ini andern Ihr des

iDarii .
s. .Vsiiet viel , und bringet wenig ein

ihrs M , und werdet doch nicht satt ; ihr
trinckci, undwerdet doch nichtchruncken ; - . Am ein tln . „
ihr kleideteuch, und könnet euch doch nicht benten monden , ' geschärt) des HERRN
mramcnmnd welcher gcldverdienender wort durch de» Propheten Haggai , und
ligcttSinemenlöchcrichtcnbeutcl .̂ WN ' sprach : ' c. i, i .

!M°s.-s,zs, !-.4 sMos,-«,-6 Hos.4,,0. b. Hage zu Hcrubabel , dem sohn Hcal -
7. Ho spricht der HERR Hkbaoth : Mehdem fürsten Znda ; und zu Zösua , dem

öcham ,me cs euch gehet . sohn Zozadak , dem Hohenpriester ; und
». Kch-l hinaus dAebirge , und ho - zum Übrigen volck , und sprich ;

INMH , und bauet das Haus : das sollmir Her ist unter euch überblieben , der
-Mchm scgn m'd willE /Lre errci - haus in seiner ' vorigen Herrlichkeit ge¬
gen, sprichtder HERR . r . s- - schcn hat ? und wie sehet ihrs nun an ?

o. Nenn ,hr wartet wol auf viel ; und KZ .„ ch. als», cs düncktt euch nichts scgn ?
ßche, es wird wenig : und ob ihrs schon ^ ^ , ,
hkimbringet, lo'zerst-iube ichs doch. Mar- ; . Und nun , Serubabc ! , sch getrost ,
« das , spricht der HERR Kebaoth ? spricht der HERR ; sch getrost , Zosua ,
Jamm , dich mein Haus so wüste stehet du sohn Iozadak , du hohcrpriestcr ; seg
lAWU )AMl,K>s s" n Haus . getrost , alles voick im lande , spricht der

>o. DAinhat d'er Himmel über euch HERR , und arbeitet : ' denn lIci) bin mit
« ' IHM verhalten , lind das crdreich euch, spricht der HERR Zebaoth . ' c.i , iz .
p>ngcwachs. " i 17, i . 6. *Nach dem wott , da ich mit euch ei- ec

m Und ichhabe die' dürrcgcruffcn , beN- neu ' blind machte , da ihr aus Egpplcn

. ui^ Wer >cuie uno v:c.ve , und 7-» m » iviprMorra8 « ^ 7-
MraiIearbti ! derhändc .' c.i , iz .Am .4,y. Esistnoch ' cin kleinesvahin , ' säst
. ^ DagchorchttcBcrubabci , dcr fohn Ichrhin -.niel uns crs 'c ^ vas nic^ r .
^ »ilhiei ; und Zosiia , der sohn Zozadak , WS rrs .ckene beuund trockene bewegen

E * Ebr. ir , rS.4h>- .



- »4 Klier Heiden trost . DerProphceHagzai . (Lap .a.)
. ua alle hciveirwlU ich bewegen ,

Va soll denn kommen " aller Heiden
trost : und ich will dis Haus voll
Herrlichkeit machen , spricht der
HERR Ä- baothLü !^ .--/ Ls. 6.

9 - Denn mein ist behde Der und gold ,
spricht der HERR Zebaoth .

- io . LZ soll die Herrlichkeit diese? letz¬
ten " Hause? größer werden , denn des ersten
gewesen ist / spricht der HERR Zebaoth :
und ich will friede geben an diesem ort ,
spricht der HERR Zebaoth . " Neal .g, i.

11. Km vier undzwanhigsten tage de?
neunten mondcn , ini andern ) ahr Dar «,
gcschach des HERRN wort zu dem Pro¬
pheten Haggai , und sprach :

12. Ho spricht der HERR Zebaoth ;
Frage die pr iester um das gesetz,und sprich ;

iz . Wenn jemand heilig fleisch trüge in
seines kleidcs ĝeren und rühme darnach
an mit seinem gcren brodt , gcmüsc, wein ,
ihl , oder was cs für speisewäre ; würde cs
« illiiheilig ? Und die Priester antworte¬
ten/ und sprachen : NcinMM^ M y

i4 .Haggai sprach ; Mo aber ein unrei¬
ner von einem " berührten aas dieser eines
anrührcic , würde cs auch unrein ? Die
priestcr antworteten , und sprachen : Es
würde unrein . " z Mos.; ,2. c.n ,24 .z6.Z9.

i ; . Da antwortete Haggai , und sprach :
Eben also sind dis volck und diese lcnte
vor mir auch , spricht der HERR ; und
alle ihrer Hände wact , und was sie
opfern , ist unrein .

16. Und nun schauet , wie cs euch ge¬
gangen ist von diesem tage an und zuvor ,
ehe denn ein stein ans den andern gelegt
ward am tcinpel des HERRN :

v.KöB
^5«c>'
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EnVe ves Propheten Haggai

17. Daß , wenn einer
kam , der zwantzig mast haben sokc ,,
waren kaum zehenda ; kam er zur kelier
undmcinetcsunstzWmcözn schSM ,
waren kaum zwantzigML / Klt , , ^

Denn " ,» plagte eMMbÜrre ^
brandkorn und Hagel in aller eurer arbei, '
noch kehreict ihr euch nicht zumir , sprich,
der HERR . " c.i,i , . Kmvs4,9.

19. Ho schanci nun daraus , von diesem
tage an und zuvor : ncmlich von demvier
und zwantzigstcn tage des neunten Mon¬
den bis an den tag , da dcr iempcl de«
HERRN gegründet ist ; schauetdarauf.

20 . -Denn der samen liegt noch in der
schcurc» ; und trüget noch nichts , weder
wcinstöcke, seigcnbünme , granatbünme ,
noch öhlbüumc : aber von diesem tag«
an wist ich scgcngeben. "

ri . Und des HERRN wort qeschach
zum andern mal zu Haggai , am vier und " '
zwantzigstcntage des mondcn, und sprach:

- a. HagcHcrubabcl , dan fürsten Zu -
da , und sprich ; Ich " will Himmel und
erde bewegen ; " 0. 7.

2z. Und ivill die stichleder königreiche
umkchren , und die »tüchtigen königreiche
-er Heidenvertilgen ; und will begde wa<
gcn'mit ihren rcütern umkehrcn, das begde
rost und mann herunter fallen sollen, " eiu
jeglicher durch des andern schivcrdt.

' Eĵech. z< ri .
24 .8 »r selbigen zeit, spricht der HERR

Zebaoth ,will ich dich, ' Scrubabel ,du soha
Sealtbicl , meinen knecht, nehmcn , spricht
der HERR , und will SiDwic cinenchu-
schaftring halten ; denn ich habe dich er,
wchlet , spricht der HERR ZchgoH, , ^
' .A ? >. - 22 , 24
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Der Prophet Sacharja
Das i Lapitcl .

achten monden des andern
i gahrs des konigs Darii , gc-

Dach dis wort Ües-HERRNtÄliL Eacharja , dem sohn Bc -
rcchsa , des sohns 'Zddo , dem Propheten ,
»« - sprach :. ^ " Esr ,; , i .

Der HERR ist zornig gewestüber
eure vaicr .

z. Und sprich zu ilnicn ; Ho sprichtder
HERR Zebaoth ; ' -sichre ! euch zu nur ,
spricht der HERR Zebaoth ; so will ich
mich zu euch kehren , spricht Ser HERR
Zebaoib . ' » -vl ' ; ,>rZac . 4, »-

4 . Send nicht wie eure vüter , welchen
" die vorigen Propheten predigten , und

spra-
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